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An die Leser 

Im Mittelpunkt dieses Heftes steht das VI. Internationale Symposium für 
Chinesisch als Fremdsprache als denkwürdiger Markstein für die Entwicklung 
des Fachgebietes ChaF im 21. Jahrhundert. Im August 1999 fand dieses wichti­
ge Forum erstmals ausserhalb Chinas, in der EXPO-Stadt Hannover statt. Es 
war nicht nur die aufwendigste Veranstaltung, die der Fachverband Chinesisch 
jemals organisierte, sondern auch die größte internationale Konferenz zur chi­
nesischen Sprache, die bislang im Westen stattgefunden hat. Einleitend berich­
tet Klaus Kaden über dieses Ereignis. Der Eröffnungsvortrag von Peter Kupfer 
schließt sich in DOKUMENTATION daran an. 

Die sechs wissenschaftlichen BEITRÄGE von D. Wippermann, U. Kautz, A. 
Guder-Manitius, C. Menzel, S. Stähle und W Lippert wurden auf der Grundla­
ge der in chinesischer Sprache von deutschen Teilnehmern gehaltenen Sympo­
siumsreferate für dieses Heft ausgewählt und auf Deutsch überarbeitet. Sie 
gestatten einen minimalen Einblick in die breitgefächerte Themenpalette, die 
während der fünf Tage in Hannover behandelt und diskutiert wurde und die 
auch die Zukunft des Fachgebietes ChaF bestimmen wird. 

Nach längerer Pause liegen wieder Eckdaten zur Ausbildung in chinesischer 
Sprache an Hochschulen in Deutschland, Österreich und der Schweiz vor. Die 
in CHINESISCHUNTERRICHT IM ÜBERBUCK präsentierten Ergebnisse zweier Um­
fragen zeigen, "dass ChaF in Deutschland auf einigen Gebieten noch einenge­
wissen Entwicklungsbeda,f hat", wie Cornelia Menzel in ihrem Bericht vor­
sichtig resümiert. 

In den REZENSIONEN werden vier Werke besprochen, wovon drei, das neu er­
schienene kleinformatige Universalwörterbuch von Langenscheidt, das kleine 
China-Lexikon und ein neuer Multimediakurs aus China, im Hinblick auf ihre 
Verwendbarkeit für Lernanfänger kritisch geprüft werden. Eine wissenschaftli­
che Lücke füllt die Arbeit von K. J. Horsten zum Bereich "xiucixue ", die von K. 
Kaden gewürdigt wird. 

Als wichtige Quelle für die aktuellen und immer umfangreicher werdenden 
Informationen auf dem Gebiet ChaF aus aller Welt dient die diesmal wieder 
erscheinende Rubrik NACHRICHTEN. 



Wir bitten um Verständnis, dass eine Reihe vorwiegend technischer Proble- · 
me bei der Redaktion sowie die Umstellung auf einen anderen Verlag zur ver­
zögerten Erscheinung dieses Heftes fahrt. Wir sind jedoch zuversichtlich, dass 
die Zusammenarbeit mit dem Stauffenburg-Verlag sich in neuen konzeptionel­
len Überlegungen und in sowohl mehr Qualität als auch mehr Publizität far 
CHUN niederschlägt. 

Rechtzeitig vor dem Ende der redaktionellen Arbeiten wurde auch die Pro­
duktion der CDs "Reminiscences of Hannover in 1999" abgeschlossen, auf der 
multimediale Eindrücke vom VI. Internationalen Symposiumfar ChaF, darunter 
über zehn Stunden Videoaufnahmen, gespeichert sind. Sie wird nicht nur an 
alle internationalen Konferenzteilnehmer verschickt, sondern auchfar die Mit­
glieder des Fachverbandes und die Abonnenten diesem Heft als kleines Erinne­
rungspräsent beigelegt. 

Das nächste Heft wird voraussichtlich dem Schwerpunkt Grammatik gewid­
met sein, der auch das Thema der nächsten, XI. Tagung zum modernen Chine­
sischunterricht vom 3. bis 5. November 2000 an der Universität Mainz in Ger­
mersheim sein wird (vgl. die Ankündigung in den MIITEILUNGEN in diesem 
Heft). Auch ausserhalb des Rahmens der Tagung sind Beiträge zu diesem The­
mafar die nächste CHUN-Nummer sehr willkommen. 

Juli 2000 Die Redaktion 
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